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k^umr. 40. Monlag 6 dcn 4len Octebcr 1790.

Wöchentliche OstFrrrßsche

Avertisicments.
1 Es sollen y . i schicdene Holtz De - kaufe aus den König ! . Forsten abgchalten wer¬

den, und werben däm nachstehende Termine präfigirr:
-Lus den 7 ' cn Ocrober c . Morgen « y Uhr , im Gehöltz den Brockreetei,
Estern Nrchmittags » m 2 UE»r im Hjligm - Hvltze r » Wiesede , woselbst , nach dem

Holtz Verkauf, zugleich ein Diliritt zur Anlegung eines Eichrlgarkens ansgewonmu
werben soll.

Auf den ßten ejusdem Morgens 9 Uhr znm Hsltz Verkauf im Gehöltze Hop ! s , und
Eodern Nachmittags um 2 Uhr , zur Verpachtung der Eichel - Mast , in den Gehölzen

de« Amis Friediburg.
Liebhaber körnen sich also an besagten Tagen und Orten zu der bestimmten Zeit einfinden,
und nach Gefallen kaufen . Signatum Aunch am l ; ttn September 1792.

König !. Preußl - Ostsrießl . Krieges- und Domainen - Cammer.

2 Den Viehhändlern , welche das Diehmarkt zu Rahden im Mindenschen zu
beziehen willens sind, und das Web , w . lches sie dort nicht verkaufen, alrdenn »ach Enger
treiben wollen , w rv hiemit nachrichtlich bekannt gemacht , daß der Markt am erstcren
Ott , der aus einen Sonntag einsallt , vom i ? te » Ottober auf den r ; ten verleget wor.
d . u so , weil si , wenn der Markt , wie gewöhnlich ans den iZten Oelvber verlegt wäre,
wir den ; übrig bieinende» Dreh nicht am , skcn zu Enger sepn könnten . Signatuin Au-
rich am 24ten Sept . 1792.

König!. Preußl . OMI . Krieges - und Domainen ' Cammer.

Sachen , so Zu verkaufen.
r Des weyland Jan TönjcL Erben find thelluvgsbalber gesonnen, ihren Heerd

zu Woltzeten im Amte Emden mit 8Z Grasen Landes , am Mittwochen, den 6ttn Otto«
der a ^ e . zu Freepsum in des GerlchrsdiekersDiedrich Peters Hause öffentlich verkaufen
Pi lüsten . Die Conditionen sind bcy dem Ausmiener Arends zu Emden emzusehen.

Die Erben des weylaud Kaufmann G Wesseling , Kaufmann k. H . Ni»,
gius et Consortm, sind lheilungshalber Vorhabens , ihre 17 Grasen Grünland unterCan¬
husen, und 14 Grasen Grönland unter Freepsum, am izten Oktober, Nachmittags um
1 Uhr , zu Hinte in des Vögten Tormms Wittweu Hause öffentlich verkaufen zu lasten.

r
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2 Des weylcmd Herrn Georg Messing zu Emden nachgelassene Kinder ', Kauf,
mann C . H - Rrngius ux NOM. et cons. siud zur Eefsroeruna der The- lunq enljch ossev,
ihren zu Wolthusen bclegenen, aus einem rm gut- u baulichen S ande sich befinbencen an«
sehnlichen Wshnhauft , Scheune, Garten , sodsrm 9 ; Grasen Ett - Meed und Baalan.
den öestehenden , ainctzt von tzmtje Berends heuersich gebranchk w rdcndrn Platz , durch
den Ausm euer Dose daselbst in einem male am 8ke » Ocrober 1790 -ssm ich zum Ver¬
kauf auspräsentirea und in diesem Termin dem Meistbietendes losschlagcn zu lassen.

z Der Herr Henr . Gerh . DLdeker zu Emden ist frevwiüig entschlossen,
1 ) das von seinem Bruder anjetzt bewshnt werdende , daselbst am neuen Markte in

Evmp . 8 - No . 4z stehende ansehnliche Wohnhaus Mit dem dahinten vorhandenen
Angebäude und nebenliegenden hübschen Garten , sodann

2) dar auf der Nordwestlichen Ecke der Lookvcnne stehende Haus,
durch dasiges Vergamungs 'Deparlement am 24ten Sepk . sodann iten und 8tenOttober
1790, öffentlich zum Verkauf auspräsenkiren und im letztem Termins dem MttMtten-
den losschiagen zu lassen.

Der Rathspedell E. Bargmasn daselbst ist freywillig resolvlrek,
1) das am Delft in Comp . z . No . 12 . stehende , anjetzt von dem Herrn Secretari»

Thoken bew hrt werdende ansehnliche, mit verschiedenen schönen Zimmern und einem
vortrefflichen Keller versehene Wohnhaus , samt dem dahinten vorhandenen geräu¬
migen Packhause, sodann

2) zwey Sitzst' lka in der dafigen grossen Kirche,
ebenfalls am 24ttn Eept . iten und 8ten Oclooer: 79^ öffentlich feilbieten und lorschla»
ge» zu lassen.

Ferner ist der Accisediener Evert Hinrichs Boomgaren freyw illig gesonnen
das zuEmden an der grossen Osterstrasse in Comp . 14 No. 27 . stehende, ansehnliche und
wohleingerichrete , anptzk von dem Kaufmann Arend Ciassen de Buur heuerirch bewohnte
Hau «, samt hinken beiegenem Garten , gleichfalls am 24tenSept. iten und8ten Oktober
2790 öffentlich zum Verkauf ausbitten und losschlagra zu lassen.

Die Kinder und Erben des weyland Herrn Georg Messing zu Emden sind
Heilungsbalber entschlossen, folgende Immobilien , als

1 ) das von dem Erblasser selbst bewohme , zwischen den beiden Cyhlen in Csmx. 9>
No. z?. stehende ansehnliche Wohnhaus,

2) das au der grossen Strasse in Cvms. 8 . No . 24 . stehende wohleingcrichtete Haus,
3) das aus dreyen Wohnungen bestehende Haus au der Pvttebackers Strasse in

Comp . « 0 . No. 64.
4) einen im neuen Thors breiten Gange in Eomp. r8 - No . 79 . belesenen, ziemlich

grossen und schönen Garten , mit einem hübschen Gartenhause, sodann
5) Fünf Sitzstkkkn m der Gasthauses Kirche,

undj -yars am28Sepk. sodann5 uvd I2kn October k79O,' ferner noch
6) Acht Glasen Sandes ausser dem neuen Thore,
7) Fünf Grasen Landes daftibst am Marienwehrster Tiefe,
L) Sieben Grasen Landes ausser dem Bosten Thore , und

9) Noch



9) Noch Siebe » Grasen Landes daselbst am Csnreöbers Wege, allesamt unter der Stadt
Emd-mchen kleinen Derchacht belegen , und zwam diese Läudereyen am i teu , Zten und
iqtea Oersder 1792 durch dusigee Ve - gaumnas Dcva temenk öffentlich zum Verkauf
Mpräse .itrre« und ru den erwehnrea letzlernTerminenöenMeisibiererröen losichlagen zu lasten.

4 Des weiland Kleidermacher Jan Arles Wiktwe , will das von ihr selbst be«
wohnte zu Norden au der Südseite Nr Ostcrstraße , zu allerhand Bürgernahmng sehr
geschickte Hans und Garten, den riten Oekober im Weinhause öffentlich verkaufen
lasten. Die Loudttumes stutz dey den Aedilibus Senator Jacodftn er Lonj . gratis einzu,ehea.

5 Weil Berend Rudolphs in Leer Erben , sind theilungshalber willens , das
ihnen von ihren Mannten Erblasser augeerbere zu Leer an der Wörde belegene Haus
mit Zubehör, am Mittwochen den 6cen Oktober, daselbst auf der Schule, öffentlich ver«
kaufen zu lasten.

6 Des weiland Bäckers Johann Brunkies und dessen auch jüngst verstorbene»
Ehefrauen nachgelassene Güter, a !» Zinnen , Kupfer, Messing und eifern Gerärhe, Stühle
Tische, Schränke , Spiegel , Bitten mit Zubehör , Linnen , Tischzeug , Gold, Silber;
jodaan ein eompletes Bäcker -Gerärhschaftrc. weröen am Lier-siag den zten O .kovcr,Morgens
um 9 Uhr , zu Dornum beim Sterbdause , dem Meistbietenden öffentlich verkauft.

7 Der Herr Cammerrath Beseke zu Emden ist frevwillig entschlossen , das da«
selbst an der Dm Masse in Comp. 4 . No. 25 . stehende, von ihm selbst bewohnt werdende,
onschnirche und mit verfchiedenen bequem eingerichteten Zimmern verseheneWohnhaus und
SMgrbäude , samt Zudehörden , durch oassges Vergantungs <Lcpartemeut am nen,8tmuadl zten Oktober1790öffentlich zum Verkauf auspräsmtiren und»INletztem Termin»
dem Melstoiecenden losschlageu zu lassen.

Der Herr Vierziger Hinrich I . Bleeker et kons. zu Emden sind theilungs-
halber resoiviret, das daselbst ai» sogenanucea Lvrsmarkte >u ksmp . 3. No . yz . stehende,
anietzt vsn dem Herrn Pastore Oepke bewohnt werdende Wohnhaus , samt Hilten Gelege¬
nem Packmuje und nebenstehender kleinen Wohnung , amZten , izten und 2.9 Ottoder
1792 öffcnluch seilbieteu und im letztem Termins dem Meistbietendenverkaufen zu lasten.

Die verwittwete Frau Deich -kommissairinMagott propr. et tut . liber . nem.B Emden ist, »ach erhaltenem konsenr des hochlöblichen Pupillen Collegu , eritschlvsten,dar dasttbsr Mrs , dem grossen Kirchhofe in Comp 4 . No. 41 . stehende, Mit verlchiedeum
lchöuen Zimmern und sonstigen Eemmoditäten wohl versehene, von »ereyveterr Taxatoren
auf 5820 Gulden in Gold gewürdigte anfehnMe Wohnhaus , samt nebenstehendem Kutsch-uns StallGebäude , auch hinken deiegenem Garten cum annexis, sodann das am Burg«
graben in selbiger Compagnie sub No . 42 . stehende, ans 322 Guiden taxirke Haus, eben«
falls am zten , i zten und 29 Oktober 5790 öffentlich zum Verkauf auspräfenttcen und
nn htzii . rn Teru i . o dem Meistbielenden, mit Vorbehalt, .Ser Äpprobalion des hochbe«
meldte ., Pupillen - Collegii, losichlagen zuzlasten.



8 Nachdem der zu Terborg brlegeae Platz der weil . Antis Frilings eum an-
uexis , wovon die Grbäade auf . . 2902 Gl . in Gold

sodann die Länderryeu auf 22720 Gl in Go d

in Summa auf 2 ^ 20 Gl . in Gold
eidlich strwürdiget worden , subhastiret , Und mit Uebereinstimmung der volljährigen Er«
bcn , auch in Rücksicht der minderjährigen Erden mit Obervormundschastlicher Approba¬
tion , indreyen Terminen , nemlich den 24tenAugust und den r6ten September « , e.
auf dem hiesigen Amthauff , sodann aber den 2Zten Oktober a . c . ;u Neermohr in des
Gerd Jans Smits Hsuse öffentlich seilHeboten , und in diesem zten und letzten Termins
dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagea werden soll;
so wird solches dem Publics « nd denen Kauflustigen hiemit bekannt gemacht , um sich «»
benannten Tagen und Orten zu melden und ihr Bokh zu eröfnen.

Conditiones und T :xcn sind denen zu Leer , Oldersum und Emden angeschlagenen
Eubhastar -orikpatcuttki beogeküget, können noch bey dem Ausmiener Schelten eingesehes,
und für die Gebühr Abschriften davon genommen werden . Leer im Amkgerich.e Len
säten Julii 1790.

9 Vermöge der5eo den Amkgerichten Aurich und Leer affigitten Subbasta-
tisusvateste sollen von des in Concurß qerstbesen Harm Schulte zu Timmel Immobilie»,

1 ) das zu Timmel belegene H rur mit Garten , 5 Todwngrädcr und z Lucherisitze
daselbst, tapirek nach Abzug der Lasten auf To stbr ?our.

2) die Hälfte des Stücklandcs auf dem neuen Vehn , welches im Ganzen mit dun
Oltmsnn Ulfferts aus Loren; Janffen MüLer ' Csnrurs augekau ' t worden , ge¬
würdigt sauber auf 1 cx) fl . in Golde,

in d eyrn Terminen, nemlich am r / August , und am r7ten September auf dem Amt-
aerichre Aurich , am 2gten Oktober aber in des Fri . deRocken Wittd - Haipe zuTimmkl,
öffentlich feilgrboken , und mit Vorbehalt gerichtlicher Adjudication, im letzteren Teimi»
dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Die Vrrkaussbedingunacn mü Taren sind den Patenten brigefügek , auch bei dem
Auctionskommiffsir Reuter einzusehen, und für die Gebühren abschriskliH Pl Häven.

io Vermöge der aus dem haMmse Hieselbst und vor dem Nachhause zu Elnden
affigirtrn Gubhastätionspatente, nebst beygefügter, auch bey den Aedrlibris einzuichenM
un " abschriftlich zu hakenden Tape und Konditionen , sollen dir r :n Wegerkluft zten Nvfl
sub No . 4 ! r und 412 an der Kirchstraßy Hieselbst belegeue, auf r qv fl . und izs fl. m
Ks !d gerichtlich abgeschätzte Häuser des Rencke Renckea , in dreyen auf den 4kenOktober,
den L 5 ten. Oktober und den 22ten November a . c . präfigirtew ki- itationsterminen , des
Nachmittags um 2 Uhr, INdem Weinhause öffentlich feilgebslen und in dem letzten Ter«
m no dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigesunbekannten Realvrütendenten dieserHäuserbie-
mit bekannt gemacht, daß sie zurConservation ihrer Gerechtsame sichbiszumletztenkici«
tationstermiir, und längstensin diesem Termin desfalls zu melden »E ihreAnsprüchedem
Gerichte aazuzeigen , beydessen Entstehung über t» gewärtigen haben , daß sieauferfolg-
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ttn Z .: sch
'
ag bamtt gegen drn neuen Besitzes und iniowett sie kas Grundstück ketreffe« ,

pich: werter g» h
'wet werden sollen. Siqnac . Kmdä i« Turin de» zoten August 1790.

Amirverwasier Bürgermeister und Nach.

r 1 Vermöge der Key dem Stadt » und Amtgr - ichte hirseibst «ffigtrken Sukha«
ßa i .mspatt 'nle, nebst devgcfügker, auch Key den AedürbuS einzusetzraden und abschriftlich
zu haoendr » Taxe und Conritioaen , st-S das im Westerklmt Sie» Rott sub Ko . 4Z4 hie-
s . ldst belegeue, d ->in Meint Geerdes Pool zuständige Haus , nebst Bude und Garten , I»
zusammen auf Z52 st . mGsId gerichtlich wxiret worden, in dreyen auf den 4tenOetober,
den r ^ ren Oe ! 0 "er et ultimo ac veremtorio auf den > 8ken November a . e . prafigirten
bicita : is? ttermn ! <n , des Nachmittags um 2 Uhr , in dem Weinhaüse öffentlich seilgebo-
ttn , und ia dem letzten Termins dem Meistbietenden zugeschiagcn werden.

Zugleich wird auch all : » etwn ' g ' tt unb , kannten Realvräkeudenten dieses Hauses hie-
mit b . knuut geumckt, dcß sie zur Lsoserdatio « ihr ^ r Gerechtsame sich bis zum letzten kick-
takienskermin und län Hens in dl- fem Termin dec falls zu melden u >d ihre Ansprüche dem
G . ichre anzuzeige.n , bey dessen Emsteöuug aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolg¬
te » Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und insoweit sie das Grundstück betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen . Smnat . Nord « in Curia den 4len Sekt . 1790.

Amtsserwalker Bürgermeister und Rath.

12 Da des Lehrend Haycken beym alten Harrling - rsyhl bekgencr Platz , groß

es Diemsth Marschland , nebst Beharrung und Backhaus re . welcher auf 2Ü84 Nthlr.

2 sch . 16 4/y w . eidlich gewüediget worden , zur Befriedigung de« Amrgcrichrspkdcllen
Klohsi- , in de» zur kiritütis » aus den 26 Iuny , den 26 August und 27 Occobrr

kvgef. tzten Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , auf dem Stadthause zu Esens öffentlich

ftilgeboieu und dem Meistbiaendc » im letzten Termin stehendfeste zugeichlagln werde»

soll ; so werde» alle und jede , welche vvrgedachttn Platz rc. wovon die EubhastationS-

Pateatt nebst beogefügtenCouditisnen an den Amtgerichttstuben hiejclbst und zu Wittmund

«ffigiret, nach solchen Cmsikis ' en zu besitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend
snp, aufgefordert , sich am bestimmten Tage und Orte zu melden, ihr Geboth zu eröfncn
und ihren Vottheil zu suchen.

Zuqlnch wird auch allen erwaisen unbekannten Realgläukigern obgcdachte»

ImmobiuL hiemik bekannt gemacht , daß sie zur kouservatwü ihrer Gerechtsame sich

spätestens in dem letzten Termin Verfalls zu melden und ihre Ansplüche dem hiesigen

Amkgcrichke anzunige .-! , bep dessen Emstchung aber ,. u gewärtigen haben , daß sie auf

erfolgten Zuschlag damit gegen den neuer. Besitzer urd so weit sie das Immobile betreffen,

nicht weiter gehöret werde » sollen . Sign . Esens im Amtzmcht den 20 April 1792.

iz Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Aurich , so wie auch auf dein Räch«

Hause zu Emde » , affigirten SubbastatiosLpaienti cum Tonditioniblus , soll das von dem
wevl . Herrn Rsgiernngsrach v . Briefen nachge'aff- ne Haus cum annexis , welches von den

Schüttmeißern auf 2000 Rrhlr . in Gold raxiret worden , und in dem Heuer- Tarastro die¬

ser Stadt auf 2800 Rkhlr . angeschlagen stehet, in dreyen Terminen als den 1 äken Oc 0-
ber , den zoten ejusdeN und den irren Novemb r dieses Jahres öffentlich , mit Vorde«

halt gerichtlicher Avvrobation , verkaufet werden.
Taxe und Condirisuen sind de« Patenten beygesöget und für die Gebühr bey dem

Ausniiraer Reuter abschriftlich j« habe».
-4
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'
? 4 Der Kaufmann Jan Janssen Brauer ist Vorhabens , seine 22 5/2 Grase«

Grünland aui der Westerhusen Meede, am rztea Ocrober, desNachmittags um 1 Uhr,
zu Hinte in des Logten Lormiss Wtttwen Hause öffeutiich verkaufen zu lasse».

15 Op rien 1 l October , (nlet V6en 8 October)
Ml clnor cle J'l3le!3Zr8 Lrmä on ^leiklenbor 'A , cles ^ §tei 'miätlZA8 om

z Illr , op de LeurienxaJl tot ktmclon publ ^lee Venciiotio veileoAt
^ orcleri , pl. ni . 50 Oaiten boffe Oolt^eeiclie 'ffrn̂ ve > leFAenäe Irrer
ln xoeäen Ltaat op / solcher, tVAZrvsn eieIelorrüer.8 b^ xouoemcle Nale-
l3nr8 te beleoomen

16 Die Herrn Dockor medicinä Eyting und Tonrad Gerhard Popken welle»
ihr bei) Hohenkirchen in Jeverland deiegenes, gegenwärtig an Ljarck Grälss Tjarcks rer-
heuretes Landgut, welche « ans einem Wohuhause , Scheune und Eackhause, nebst 54Mat¬
ten Landes , bestehet , aus sreyer Hand verkaufen , und können sich die Liebhaber dessalls
am Donnerstage , den 2ilen Ocrober dieses Jahres , Nachmittags um 2 Uhr , indes
Herrn Wnnhändlers Hannnerschmidt Hause zu Jever etnfinden, und contrahiren. Die
Derkanfs- Couditioaen können vorhero bry de« Herrn Audireur Ohmstede und Advocat
Janssen eingeseh « « werden.

i ? Die Executores Testament! von weyl . Arend Amis Budel wollen mit ge¬
richtlichen Konsens des vsrgedachken Arcus nachgelassene Mobilien, als Stüyle, Schränke,
Betten und Belteugeräthe , auch Linnen , Zinnen , Kupfer und sonstiges Geräkhe , am
rz Oetober bevorstehend zu Leer in der Osterstraße beym Sterbhause öffentlich verkanfe».

78 Da die erkannte Inhibition des Holzverkaufs auf des Jannes JürgensPlatz
i» Wichte , die Poggenbsrg genannt , wieder sufgchvbti ! Worten .' js will derselbe am
Mittwochen , den üten Ocwbcr, des Vornütrags um ro Ubr , auf g «dachttm Platz ia
Wichte plus minus 22y Stück Eichen, Ipern, Eschen und Eller« LLume öffentlich ver-
kaufen lassen.

Verheurungen.
r Da die 48 Grasen Emder Gasthaus Landen in r ; » 12 , n und io Grase»,

unter Groß Midlum belegen, und welche in diesen Blättern sub No 21 , 2g, mW25
näher beschrieben stnd, in dem zren Licitakions Termins den 2 July , jüngst nicht habe»
in Erbpacht ausgekhan werden können : Go ist ein 4ter kicitations - Termin aui dm
7ten Ocrober «ächstkönftig angesrdnek, und sind die ProvisoreL des Stadt Emdischra
Gasthauses gesonnen, gedachte 48 Gras?» am besagten 7 Oetober , zu Groß Midlum im
Witthrhause , öffentlich zu vererbpachcen ; wobei zur Nachricht dienet, daß lcho der jähr¬
liche kavon auf 5 Gulden in Golde pro Graß , nebst Ab - und Auffahrts - Gelder in
Alierratwns Fälle« ohne Meide herunter gcsetzet worden, da solcher vorher auf 8 Gulden
2 Srüder in Golde bestimmt gewesen . Lusthab-'nde könne » sich demnach an Ort. uad
Stelle kinßnden , ihren Vorthcil suchen und den Zuschlag gewärtigen.

2
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2 Am8 ten Oktober d . J . soll der auf den I May 1791 pachtlos werdende Herr«
jchafkliche Heerd Landes zu Petkum , wie auch das sogenannte Stück Spittland vor der
Burg , sodann der dasige Anwachs , öffentlich verheurtt werden , wozu sich Pachtlustige
alsdann Nachmittags gegen 2 Uhr in der herrschaftlichen lVrauerep eikfisden können.

g Des weyland Gerd Beckmanns Kinder Vonvund , -Heye Iemsse » , wist «ri
yten Oktober deren Stückländer unter Hinte , m des Vögten Tormins WMtveaHM
öffentlich verheuren lassen.

Gelder , soAusgeboten werden.
1 ; o Gmihlr. in Gold sind bcy der Kirchen » kaffe zu Dutforde zinilich zu

verleihen . Wer solche vn langet , melde sich bey dem Vorsteher solcher kaffe , Harpe
Janffea Hinrichs zu Bnlsoröe im Wittmunoer Amt.

2 Gerd Cylers zu Bangstede hak um Michaelis6c> Gl . Cour . Armesgelder auf
Hypothek auszuthun ; wer solche gebrauchen kann , meide sich mit dem ehesten bep demselben.

3 Emke Poppen Muster zu Wittmund hat tut. nomine Ouno Georg Rosen
Sohn aus MaMm ei« kapital von 17; nhl. Münze aus bündige Hypothek und gegen
Erlegung üblicher Zinsen zu verleihen.

Citationes Creditorum.
i Vom Kömgl . Bmtgcnchte zu Aurich werden alle diejenigen , welche an die

unzulänglich befundene Vermögens - Masse des Kaufmanns Harm Schulte zu Timmel,
welche a) aus dem6 ten Anthest des Spezzer Fehns , b) aus einem Hause mit Garten,
Z Tvdtengräber und z Ktrchensitzen zu Timmel , c) aus der Hälfte eines dem Oltmarm
Uifferts zur andern Halste gehörigen , arff dem neuen Vehn belegenen Stücklande-r, im
Ganzen etwas über ein halbes Liemath nach Moor - Maaße groß , d ) aus dem säubern
Ertrage der öffentlich verkauften Mobilien zu 22g fl . 8 sch - 2 i/r w . theils in Grlde,
theils in Courant , und e) aus ausstchenden größesten Theils inexigiblen Buchschuldm
bestehet, uud worüber per Decrekum vom 2z Marz 17̂ 9 der Concurs erösnek worden,
einige Forderungen und Ansprüche , welche etwa auf die damals erlassene Eoictales in
den Conliotattons - Terminen »um 2 Iulli und 26 Aug. 1789 noch nicht angemeldet sind,
haben mögten, hiemit öffentlich vorgelsden , solch ? bis jetzo nicht prsfikirte Ansprüche
binnen g Monaten , längstens aber am ryten Oktober d . I - Vormittags 9 Uhr, iu Per«
son oder durch zuläßrge Bevollmächtigte , wozu die Justiz - kommiffsrii AdjuuetuS Fisci
Block , de Potkere und Tiaden vorgeschlagen weiden , anzugebrn , und dir Richtigkeit der»
ftlben nachzuweisen , sich auch zugleich über das vom Gcmeinschuldner nachgeiäqte bene-
ßciM eeffiwsts bonorum zu erklären , unter der Warnung, daß die Ausbletbende mit
allen ihrenASprüchen an gedachte Misse werden pracludiret, uud ihnendeshalbgegen
die übrigen Gläubiger eia ewiges Stillschweigen werde auferlcgck werden.

Zugleichwirdasten denjenigen , welchevon dem Kein stnschuldner etwas an Geld -,
Sachen , Effecten , »derBriesschgfkm untersichhaben aufg-geden , solche mitVerb«-



halt ihres Rechts, dem hiesigen Amtgerichte getreulich ahzulirfera, unter der Warnung,

daß eine sonstige Äblirsernng eine nochmalige iE Besten der Masse- eine Verjcharergirug
aber den Verlust des Pfands « und andern KMs nach sich ziehen werde.

2 Brym ilntgerrchke zu Aurich ist über den Nachlas des well . Schiffers Arend

Feyen auf dem großen Fehn , welcher
r ) in einemHause mit Garten und Lande zu p !. ms . 4 Diematheadaselbst,
2) in einem Hause mit Garten und rtwa 2 r/r Diemakhen Landes dastlbji,

z ) in einigen Sitzstrllen in der Kirche zu Timme!, und
4 ) in allerhand Mobilien

bestehet, auf Instanz dessen Wittwe Gesche Hisrichs SchwiegersohnesHarm Du ck ; vrd

Sohnes Hinnch « rends Feyen, per Dccp. vom z Juni 1792 der E -chfÄLfknche L -g . l-

dations Proceß erösnet.
Es werden demnach alle und jede , welche aus wichen Nachlaß Anjprüche baden,

hiemit aufgesordert, solche binnen
'
z Monaten , längstens am raren Ort . Vsrniittags;

entweder persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu die hiesige Justiz . Csm-

mlssaiü Adv Fisti Jhcring, «dj. Fis« D ock u .-.d Tjad n vorgcschlagen weree», allh -er

amumrldea, und .Heren Richtigkeit .pachzuweifen , unter der Warnung , daß dre avssm»
bleibende Prätendenten ajl,r ihrer etwaigen Vorrechte pe - lusug erkläret , und mit ihren

Forderungen nur au dasjenige , was . .all- Befriedigung der sich meldenden Gläubiger,
von der Waffe r,»ch Kbrig chleise » mögt -, verwiese» werde » sollen.

z Pey dem Amtgerichte zu Wittmund ist kikatio edirksüs cum Termins zur

Angabe§ af den 14. Ott . 0 . I . , wider alle diejenigen erkannt , weiche auf die von dem
Dttchrichtte Larlram Janssen Remmers öffentlich verkaufte, und von dem Kaufmann
Lüdelmg zu Nesse erstandene

12 l/L Diemath adel . frey Land , in der Enns Ludwigs Grode , Hamers Land

genannt.
Eine Gmnb -eure zu 6 Gemthlr . jährlich auf Eyme Martens Hillerns Haus beim

Fuanch aic- fl Eohl.
Eine G>undheure zu 2 Uthlr. jährlich , auf Ioest Ihnen Haus ebendaselbst.

Spruch und Fsderuug zu haben vermeinen ; Mu der Warnung , daß dst sich nicht mel¬

dende mit ihren Ansprüche » präeludiret , und ihnen ein immerwährendesStistschwtiqm
sowohl wider den Käufer als die zum Empfang kommende Gläubiger auftrlegt werden selb

4 Dey dem Amtgerichte zu Wittrnnnd ist Cllatio edictalis , cum Termins M

Angabe aufden > 4ken Ott . d . I . wrrer alle diejenigen erkannt , welche auf den von dem

Deichcichrer Dartram Janssen Rcmners öffentlich verkauften , von dem KaufmannEmst

Christoph Leinereet Eons erstandenen Platz , b -. y der Funnix Riege, Spruch und Forde¬

rung zu haben vermemen , mit der Warnung , laß die Auffeiibleib ndc präestdirek , nab

mit ihren Ansprüchen so wenig weder die Käufer, als die sich meldende Md zum Empfang
kommende Gläubiger, ferner gehöret werden sollen.

5 Benm Greetsielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Herrn Krieges-

imd Dsmamen RathsLchaedermann zu Emdev , citatio edsttalis «d annotandrim etM«
stcgirdvW
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si. zndum Wideralle und jede , welche <u. f den durch denselben von der verwittwetes Fra»
Deich . Comn .Wirm Magott, N. E. gebohrnen Homfeld , proprioei Liberorvm nomine
öffentlichaugekausten ha den Anrhn ! an dem Grimersumer-Polder und Eilsumer- Heller,
b - k^ kNd aus 56 Liematen I9I AurdenRheinlünbischan Poldeilanb. und Z7Dmnatm
Heller, wie auch dazu gchüreaden Deichen , Därme , Hause und Gauen, die Schaafkaue
aenannt , er eaxike crediti , hypolhecae , hereditatisvel ex aüo quveumque iure rcali,
Ansprücheund Forderurigen zu haben v . rmeyncn, cum kerminovon l 2 Wochen et prä»
ciosivo aus den 28 « Ott . nächstküültig, bey Strafe euus mnuerwähreodku Sülischwki-
gens erkannt.

6 Bcy dem Stadtgerichte zu Emden ist am ytcn Ja !. curr. über das sämtli¬
che Vermögen des Gastivkrth « und ffleideemacher« Ev» o Anchon Chrsstiam der generale
» oncurs eröfnet . Dem zufolge sind wider alle und jede , weiche aus diesen inff-lomten
Bude ! aus irgend einigem Grunde einen Anspruch und Forderung zu Hades vermeynen,
Esutale« ad aaaotakSurn et justistcandum contra quvsxunqne creditores et prätendrstet
cum Termins von drev Monaten , und zur präclnsisifchrn Reprodu - k' vn auf den rztcn
October nächstkünftig, des Vormittags um 9 Uhr , mit der Verwarnung , daß dir als-
da « n sich nicht meidende Gläubiger mn ihren Forderungen an die Loncursmaffe präciud ; .
ret und ihnen deshalb gegen die übrigen Kreditoren ein ewiges Stillschweigen auferlmet'
werden solle, erkannt. Wer an die Maste schnltig iß, muß bey Snafe doppelter Be¬
zahlung nichts dem Gemernschiildner eninchtui , sondern es an das hiesige Depositum be¬
zahlen. Etwaige Pfandinhaber werden bey Verlust ihres Anrechls angewiesen , dem
Gerichte davon getreulich Anzeige zu rhun , und die Pfänder , Gelder oder Documenta
ad Depositumzu bringen . Zugleich wird E. A . khnsnaai zum Liquidationstermin mit
vorgeladen , um dem Curalori bonorum über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft
zu geben.

7 Bey dem Amtgericht zu Wittmund sind Edictales wider alle diejenigeer¬
kannt , welche auf die von weyl . Eibe Havung Lucas öffentlich verkaufte , von Emke
Poppen Müller erstandene rrDttmatben adeüch frey Landes, in Endzetel belegen , Spruch
und Foderung zu haben glauben , und Terminus zur Angabe auf den 21 . Oktober festge¬
setzt ! ; mit der Warnung , daß die sich nicht meldende ausgeschlossen, und wider den
Käufer und die z« m Empfang ksmmeude Gläubiger nicht weiter gehöret werden sollen.

8 Bey dem Amtgcrichtelzu Berum sind auf Ansuchen der Havsleute Steffen
und Poppe Steffens Jansseo, wegen des privatim gekauften Heerdes des Jilden Frerichs
am Nesmer - Syhl, wi er alle und jede, welche darauf einigen Real - Anspruch und For.
derung , wie auch Naderkaulsrecht oder Servitut zu haben vermeynen , edictales cum
termino zur Angabe und Iustistcation auf dm Zten Lecember c . bey Vermeidung der
rechtliche« Folgen erkannt.

y « eymKönig !. Pcwsumschen Amtgerichte ist über des entwichenenSchiffers
Luke Telkes, und kessen abwesenden Ehefrauen Elisabeth Willems geringe« , aus 88 Gl.
2 i/r w . bestehende« Vermögen , der koncur« eriiuet und eitatio edietalis zurAngabe
««b justlßcatio « « ider alle und jede , welche Ansprüche und Forderungen daran zu haben

(Ro. 40, U u u u vermeynen,



sermtyuen, cum Tamms von 6 Wochen et präclußvs auf dev. 4 November uächstkünstig,
«ater der Verwarnung erkannt:

daß diejenigen , welche in diesem Termmo nicht persönliche oder durch Essige Be«
vollmächtigte erscheine » werden/ mit allen ihren Ansprüchen an die Masse präclu,
diret , und ihnen deshalb gegen die übrige Credikores ei» immerwährende« Still¬
schweigen auferleget werden solle.

Zugleich werden alle diejenigen/ welche von den Gemeinschuldnern etwa « an Gelde, Sa«
che»/ Effecten oder Briefschaften- unter sich haben/ hiedurch angewiesen/ dkuenselbeanicht
das mindeste da»o» verabfolgen zu lassen/ vielmehr solches dem Gerichte sordrrsamst gp
treulich anMeigea , und , jedoch mir Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in da«
gerichtliche Depositum abzukie 'era ; mit der Verwarnung / daß wen » drmobngrachtkk de¬
nen Gemeinschuldsern etwas be ;ah !t, oder «usgeanlwortet werden sollte , solches für nicht
geschehengeachtet , und zum Besten der Masse anderweit beygetrieben , wenn aber der
Jnlchaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweige»/ oder zurückhalken sollte/ er
noch ausserdem all -i feines daran habenden Unterpfand, und anderenRechtes für verlustig
erkläret werden solle.

Uebrigeus werden auch dir Gememfchukdner zu diesem Termins vorgekaden, mit der
VmvarMllg/daß im AMblnbusgssaö in contumaciamwerde erkannt werden , was rechten).

10 Bey dem Magistrat zs Norde» ist auf Ansuchen des Tobias Remwer)
»ikakio edktalis, wider alle und jede, welche auf das im Westerklust 4K Aokt sub Ng .z78,
« n der Syhlstraße zu Norden belegene , von ihm öffentlich «»gekaufte Haus de« weil.
Andreas Booekhoff, Real- Ansprüche und Foderungen zu haben vermcyncu , cum terimns
« prsduktionis et annorationis auf des 2ü October a. c. um y Uhr , unter der Verwar¬
nung erkannt , daß die AusbleEende» mit ihren etwaigen Real-Ansprüchen an da « HM
präcludirrt, und lhrreu deshalb sowohl gegen den Käufer , als gegen die sich meldende M
Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigenauferleget werden soll.

r i Beim Kövigl . Anttgrrichte zu Leer ist über das Vermögen des weil. Kauf«
Manns Johann Janffra Müller zu Leer der erbschaftliche Liguidakionsproccß eröfnek, Md
kitakio rbictalis erkannt worden.

E« werden demnach sämtliche Credikores hiemtt citiret, sich mit ihren Forderungen
»kd Ansprüchen innerhalb z Monaten , et präclustvs den Uten November e. Morgen)
9 Uhr, bei hiesigem Amtgerichte entweder persönlich, oder durchzulässigeBevollmächtigte,
wozu besonders die Justitz - Cominissarii Gryse und Schmers , sSdann der Justitz ksgmiis-
sioaLrath Sütthoff vorgeschlagen werden , zu melden und anzugcben , und deren Richtig«
keit brhörig «achzuweiftn ; unter der Warnung:

daß die auibleibrnde Lreditores aller ihrer Vorrechte »erlustig erkläret , und mit
ihren Forderungen » rr an darjtnige , wss »ach Befriedigung der sich meldende»
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiese» werde« solle».

Leer m, «önigl . Amtgericht de « 7 August 1790.
12 Nachdem zur Mortificatio » und Löschung eines auf des Kaufmann « Grck)

Haus an der Norder Straffe Hieselbst eingetragenen Dominii rejervati wegen eines Kms-
Pretii zu 907 Bulde«, fodann wegen einet «och off«» stehenbenLapitalS zu r -dGUlderi,
Edictairs erkannt werde» müsse » ; « it werde» hiedurch aste diejenige, welche
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r ) an dem verloren gegangenen , für den dormsligeu Eigenchümer Willm klaffen
uakcrm 22len März , 766 ausgcsertigten Kaufbriefe, Womach gemachter Clsssen d«e«
Haus von des Erben und Kindern des wer ! . Harm Arnold Frantzen , namentlich Lachsmie
Marqretde Gcsche Marie und Christine Juliane öffentlich für 907 A . gekaufet , welcher
LüuffchiWng unterm 25 März 176S für die Verkäufer eingetragen worden,

2 ) an der unterm ? len März 1748 mr die tt . sigen Gasthaus Armen eingetragene«
V rschrelbung de zo May 17Z0 über ein Capital von 2 "L> Gulden , welche Harme«
Arnold Franken vos weil. Ehrentore Haase suigenommen und unterm 24 «pul 174-
dcm Gerd Hinrichs cediret worden,
als Eigentdümer, Erben , Ceffionarien oder sonstige Briessiuhaber einen gerechten An¬
spruch undFoderung zu haben vermeine« , edittaliker citiret und abzeladeir , solche ihre
.Federnu ren uud Ansprüche a« den gedachte« beiden abhanden gekommenen Dokumentes
luserhalb9 Wochen , längstens aber in dem aus de« 20 November 179 0 « r. gesetztenprä-
tlssisischea üdeprodrittionstermi«, des Morgens präcise 10 Uhr, auf dem hiesige « Rath«
Hausegehörig anjumelkea und deren Nichtigkeit gehörig «achzuwrijen , unter der Ver«
Warnung,

Satz sie sonst mit diesen ihren etwaige« Ansprüchen u«d Fsderuuge« gä« stich ent-
HZret und abgewresen , die verloren gegangene Instrumente mortificiret, und das
riugekragene Dominium reservatum wegen des KaufschiLmgs der 907 st . s»wol, als
auch das Capital der 272 Gulden im Hypothekenbuche geiöschet werden solle.

Signatum Aurich ia Curia de» 24 August r 792.
Dürgermcistcre und Rath.

iz Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des Johann « krichs vom
Bockzetelrr - Febn alle diejenigen, welchen auf eine vsu Harm Jausten Jhier daselbst, a»
weyland Haye Jausten Kinder Vormund Gerd Lücken Zeischen über 220 Äl . Ostfr. füb d.
29 Decemb . 1759 ausgestelte Verschreibung , für welches Capital mit Zinsen , der Mich
Jausten , «in Vater des Extrahenten, sich als Sclbstschuldner verbürgethat, «nd welche
Verbürgung i ? ty den 29 Decemb. auf des Birgen Haus mit Lande auf dem Doekz«
tekr - Fehn eingetragen worden , als Erben der Gläubiger, Cessionariea , Pfands ' oder
andere Brief« Einhaber, an jenem im Hypotheguen- Dsch zu löschenden Capital, und dem
darüber ausgestellten Instrument einiges Recht zustehen mögre , zur Angabe solchen An¬
spruchs und Nachweisung der Richtigkeit desselben spätestens am - ten November edictalitcr
mit der Warnung vorgeladrn, daß die Ansbleibrade mit ihren Ansprüchen auf die be-
meldete Verschreibung werden präcludiret, selbige amsrtisirk, « nd demnächstim Hypo«
thequcs -Duche wird geiöschet werden.

14 Dey dem Emder Amtgerichte sind auf « vssche« des Hausmanns Ellerus
Alberts zu Westert « , edictale « wider alle und jede , welche ans den ihm »0« de« weyl.
Frerch Adden Erben , öffentlich verkauften Erbpacht«- Hrerd , groß 124 Diematt «,
zor 0 Rute«, auf dem neuen landschaftliche« Dundee Polder, ans irgend einem recht«Wen Grunde Anspruch und Fodervng zu habe« »ermeyneo , erkant, uud müsse » etwaige
Prüteadenkes striche ihre Ansprüche längsten« am 4teu November nächstkünsrig, bey hiesi«
mm Amtgerichte ««meiden , und Lnrch untadrlhafte Documenta justißcire » ; unter der
Warnung , daß deuen Austrnbleibrndrunachher svwol iu Hinsicht As Heerdes, als des
Aujers, m ewige« vtiljchwei-e» « serlsgetwerde,» idvc.

> S
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i s Beim Amtgerichtrzn Aurich ist über den Nachlaß des Harm Dillems

Eilscks Tbieniens , in der Riester Hammrich, welch -. r

Z ) in den Ausmienerey Geldern seiner Mobilien zu pl . ms . 470 fl.

2 ) rn einigen Effecten von Silber und einem Llavier,
4 ) indenzu iiquldirendenElblh .'ilen an seines Vaters und Bruders ThiemenNachl, .ff/,

bestrhek, aut Instanz des Ulfferk Warners , a !s Vormund des Defunck ! Ekschwistcrr , per

Deeeetttm vom 2Z . Sept . 1790 , der Erbschaftliche Liquidations - Prvccß cröfnck.

Es werden demnach alle und jed -> weiche auf solchen Nachlaß Ansprüche habe»,

hiemit aufgefordett, solche binnen 9 Wochen, längstens am igten December Vormittags

entweder persönlich , oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesige Justiz Com»

miffarii Advoe . Fiffi Jhering , Adj. Fisci Block , de Doktere und Traden vorgeschlage»

w/rden , e- llyier anzumelden, und deren Mchlistkeit nachzuweisen , vnker der Wanuwii,

daß die ausbleißrnde Prätendenten all r ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und

m -.r ihren Forderungen nur an dasjenige , was «ach Befriedigung der sich mclöeuden

Gläubiger, von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiese » werden sollen.

16 Vom Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede , welche auf die von ter

wmland Eheleute , des Advscati Johann Anton von Essen und Elisabeth Licharuni

llübben zu Aurich , beiden Töchtern , der Anna Margaretha von Essen , des Prckigett
Brückner zu Midde s Ehefrau , und Dorothea Maria von Essen , des Predigers Zitt .eg

zu Du num Ehefrau , an den Kaufmann Hermanuur Schötkler, auf der Peltemühic bey

Auuch , privatim verkaufte 5 respecr. am EMmer Wege und an der Extumer Gaste

liegende Kämpe, als
i ) und 2) einen gedoppelten Kamp , vormals der Klankische genannt , welcher von

Thale Maria Lübben den A-cltern der Verkäufferinnen kegirt und von di- ier. auf sie

devolrirr ist,
3) den sogenannte » Hanm Kaü v,
4) den große « , oder sogenannt » Deine Kamp,

welche beide die Verkäuferinnen von ihrer Mutter ererbet Hades,
5 ) den Pcckenschen Kamp , welchen ihr Da : er ihnen nachgelassen hak,

rin EiaenthumS Pfand» Dienstvarietts- Lcnäh . ruegs oder scmsticek Recht haben wäg¬

ten , öffentlich vorgeladen, binnen g Monaten , längstens am 6ken Ja .,uar 179 ' des

Vormittags, ihre Ansprüche anzua elden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , urrler M

Warnung , daß die AuM -eibende r on den 5 Kämpen werden prscludirt, und ihue -r Mo!

geqen den jetzigen Besitzer derselben Hermann» ; SchZttlcr , als gegen die sich etwa mel¬

den .' r, zur He . unz kLMmende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen arrserlegetwttdk» solle.

17 Remitier Mammen Wchlau , der sich auch wohl Remmer MammenJansse»

Welau geschrieben , ein Sohn des nicht weit von Esens wohnhaft gewesenen Haarmanns

Johan« Jürgens Dekan, hat hicselbsi von 1778 bis 1779 im unverehelichten Stande

gewohnt , sich in Auno 1779 den s Aug . von hier nach Amsterdam begeben , vor sewec

Abreise am z Aag . 17^9 ein Testament errichtet , solches beim Bürgermeister und No»

tario Johannes Lambern niedergelegt, demselben auch sowohl die Administration fernes

Vermögens, als die Vollziehung des Trstamenti, aufgetragen . Diese « auch durch eisen

am i- te» Nov. 1779 ringklaufene » Brief Nachricht gegeben, daß er am i6tea ejusdem
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a ' s Jang Mttrcft mit dem SchFeBoveukerker - Polder nach OstmLien reise , und per
M -oaak - Gl . Tracrement gemepea würde.

Da l -un nach der Anzeige »es Bürgermeisters und Notar» Lamberti , nach der Zeit
von drM Leben u d Aufenthalt des vorbenaunten Remmer Mammen Weiüu kdrk Rem«
m-. r Mammen Janssrn Wela« gar keine Nachrichten eingelausen sind , dessen Verwandte
ab . r die Thnlung srrneS Nachlasses nach Jmchail verg^ achten Tesicm . nks wünschen;
so ni d ans Avhalrea des dazu, von des Abwesenden Verwandten besMnächtigtta Bär«
germristcrs und Notar» Lamberti , der Remmer M mmm Wehlan oder Remmer
Mammen Janssen Wrlau , oder dessen unbekannte Erben oder Erlmrhmer, hiedurch
öfferftiich vorgclasen, sich innerhalb 9 Monaten , und längstens am iHken Jul « deS
nächsitünsttae » Jahres 1797 bei dein Stadtgerichte hi selbst , oder in dessen Registra¬
tur schriftlich oder versönlich zu melden , und daselvst weitere Anwilsung zu gewärtigen,
unter rer aurdrürtliehe« Lee -ua nung:

daß wenn weder er noch seine nnbekante Erben odcr Erbnehmer sich in vbbcstimten
Termin meioen werden , nach vorhsriger Instruction der Sache , und dem Befinden
nach, mit seiner Tol eLnftärung verfahren, oder daß er für todt erkläret worden,
und sein unter ALmimst atioa Hieselbst siedendes Vermögen, demjenigen der sich
melden und durch das beim Bürgermeister Lamberti niedergelegte , oder durch ein
ander Testament oder auf noch sonstige andere etwa mehr geilende Art legitinmen
wird. Mit der ernstlichen Würkrmg , herausg g ben werden soll,

daß, wenn e" , der mehrbenannre W hlau yieruäch - noch zum Vorschein kom¬
men, 0 er sE unbekannte Erden sichcu. ru ch meiden und Irgilimiren würden,
er oder dieselbe » dennoch deshalb weder das hiesige Stadtgericht in Anspruch zu
nehmen, noch die von den Jnnhabcrn des Nachlasses^ mit einem dritten gepflo¬
genen 4anöiun;cn anzuftchken befugt seyn , und ihm oder ihnen weiter nichts
Vorbehalten bleiben soll . , als seine oder ihren Ansxruch an besag 'en Jnnhabern
sowe -c sie den Nachlas noch unter sich haben , oder davon reicher geworden , inner-
hAb VerjHrungs Frist geltend zu machen,

big «. Esens Mi Köaigl . Prenßl . Stadtgericht , den tgten Scpk . 1790.
Bürgermkistcre.

! 8 Der Dirk DekerS zu Leer kaufte den roten Martii 1777 von dem Chri¬
stian Christians ein hieftlchk >m ersten Rott No . rg . belegenes Haus und Gatten Grund
rum annrxis , privatim , übertrug folch - S aber d u geen Map « 779 an den Jürgen
Theen. Dieser wünschet geg n alle Arwrache gesichert zu ftyn , und hsl deshalb die de-
hörige Edictal Citation auszulasseu gebeten.

Es werden also alle und jede , cie an diesem Immobile au< irgend einem Nrirnde,
in specie aus einer Hypothek oder NäHrlkaufewegen , Anspruch und Forderung zu yabeu
vermeinen , aufgefordert, sich desfalls innerhalb 9 Wochen , spätestens in termiuo präcia-
sivo den 9ken Dec. , Mvrzenc 9 Uhr, vor diesem Am geeichte adprotocollum zu melden,
mir der Warnung:

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an das Haut cum annexiS präcludiret,
und ihnen damit ein iwiges Stillschweigen sowol gegen den Käufer , als gea°u die
G äubiqer , unter welche das Kausgcld etwa z« vmheile« seyn mögte , auferleget
Werden solle.

Leer im Amtgerichte, den Lite« Sept. 1790.
IS



i y Wann der H« -Sms«n zu Nieude Habbe Men Scheer vsrgcstt
'llct, wir ver¬

schiedeneSchvldpöste, Mir scisem wen! . Bat « , Gerke Siemon Scheck, tetis feiner ver-

storSeaen Motter , Hiesc> geborne Zhsteu , and teils ihzn selbst zur Laß liegend, im hieß«

gen Ingkossakions Protokolle annoch offen -sichen, ringeachtet selbige schon längst berichti¬

get ftyn r die iezt erfoderliche Tilgung derselben aber , da die Dokumente teils durch die

känge der Zeit, teils über auch durch sonstige Zufälle , abhanden gekommen, Nicht anders,
als «ach vmzängiger öffentliche« Convocatioa der etwaigen Präteudenken bewerkstelliget
werden mag, und das behußge Prorlama dato zu Recht erkcmntr so werden alle und jede,

welche an de » noch offen stehenden ZoLerungen , einige Ansprüche ru habe« vermein«,
und -warten ^ ^

! . an denjenigen , welche dem Gerke Siemon Scheer betreffen , als

a . Oacke Jacobs Erben Capital zu re-osEtthl . MMoffiret den 4 Januar 172 r,

b. Stacke Garfichs Capital zu zoo Gtthl.
e. desselben anderweitesCapital zu 420 Gtthl . beide am 17 N-ovbr . 4724 mgrossiret»

der mit Hochiürst ', Cammer wegen des Ottmaan Eibm segueßrirrrm Laiidguterauf

Z Jahre bis May 17z r getroffene Heuer « Sontraek , wornach die Heuergärlich
i8o Gtthl . beträgt, ingrochrek den ss April 1728,

r. eia Deich -Capital zu r l rthl. 16 sch . 4/ ; w . und 3rthl . rgstß . i ? i/4w . Ziosei-,

T ein Deich kapital zu izy rthl . re sch Zw . und Znrthl . rzsch . ro 3/4 w. Zins« ,

g. eia Deich Capital zu §0 rthl. z sch. i ? r/2 w . und 29 rthl . ? sch . e8 w. Zinsen,

h . einDcich Lapita ! zu 89 rthl. ro sch . 2 r/8 w. und27rch ! r 1 sch . 8 .g/4 w. Zins« ,
i . era Deich- Capikai zu 97s rthl. 2ä sch . und iIZ rthl . 19 sch . ro w. Zinsen,
k. eis Deich . Capital, groß i zo rthl . 12 sch . und 57 rthl . r ; sch . 2 1/2 w . Zins« ,

sämtliche 6 PSste am 2 Juny i 729 ingrvffiret;
LT des Habbe Ibßen Scheer verstorbenen Mutter , Hirse, grborne Zhsten, anlangend,

S. dir »0» derselben , und deren Schwester an ihre Brüder ausgrstcllete gerichtliche

Quitung über ihre empfangene Erbgelder , von ihrer älterlichcn BerlsssenschLst,
iagrofflret den iz Febr . 173 > ,

b. Ulrich r - aden Hilters Klnder Vormünder Lapital zu r 000 Gtthl . ingroffiret dm

l o December 173z,
e. der von derselben mit ihrem Bruder getroffene Kaus- Contract über das an desselben

verkaufte zu Dieckum delegene Laudguth, «nd dafür genossene 4000 Gtthl . iiüö

48 rthl . SpeuechauchversprocheneEvjetio«<leistuag,mgroffiret de» 20 Novbr. 174 r,
GerkeSiemon Schrerea generalerErbvergleich , ingrossiret den4 Jul . 1766,

LH. den Habbe Ihste » Scheer selbst angehend,
a » des Imploranten weyl Ehefrauen Iuvenlarium , und der »achgesügte darüber ge¬

troffene Vergleich , wornach er seinemSohne , Ulrich Gerhard Scheer, aussereini¬

gen io natura auSzukehrenden Stöcken, Lvo Gtthl . bezales müssen, ingrossirrt dm

ry Iuvy 1754,
8. di« für Christoph « Martens , an die vacanttn Deposlten-Casse «vf »00 rthl. über¬

nommene Bürgschaft, ingroffiret den 24 Oktober 1764,
L die MitEagelkeIaoffe « , für Albert LirE « Lübbe» an dessen Mit « Erbe», «id

andriugenbeLreditores dafür, daß selbig, in S Jahren ihre « ezalung rrhaltenssllea,
übernommene Bürgscha t, ingrossiret den 4 Oktober 1765,

d, prs Gerke Siemon HcherTgmttglkr SHperrirjch , ingrofftrtden 4 Inl . 1766,
r » diaü
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e. TiartMiusten Kinde? Dsrmärider keyde Kokerurigen zu 202 rkhl. urrb 12-5 ?W
notiket den 30 Äugr-st 1768,

f. Anton Hmrich Ehrentoaut, vormals Eibe Eden Erben Capitatj » 1022 Gtthl . iki-
groffiret den 12 März 1770 , ^

g . Folkert Hinnchs Fodernng zu 1419 rtßl . 5 w . iügrosiirt den 29 Matt . 1770,
h . Johann Rencken -Erben Capital , groß 2so - Ekthl^ ingrossiret den is July 1770,
i . « dvocati Schlösser , Namen« Johann Hiurtch Janssen , Fsderrnig, zu ziü rthl»

y fch . 15 w. mgrossiretdes 5 Jum i 77 i -<
k. Marten Marten« Erben Capital zu 400 rthl . ingrüssiret den zo Marti 177z,
l. Advocati von Lindern Äderung zu rzL rthl . n sch. io m. isgroffiret den i7tca

Februar » 775 -,
« . Anton Günther Lücke« Kinder Wrrmünder Fodcrung »u 1 4̂1 rthl . 6 sch : , 5 w.

jngrossiret ' den! i ? Ärnij i777 , und
n . Johann Casper« Tochter Vormünder FsdkrsnT ' ru 200 rlhi. ingrossiret den i7ir«

Februar 1787,
- iemit Obrigkeitlich pemutori« zum iten

2tM'
Ate« male cilirek , und vorgeladeu , iunerhalb de»

nächste » 12 Wochen von Jeit Ser ersten Poblieation vor Hochfürstl . Landgericht ju erschei«
neu , ihre au« obbeuannten wider Habbe Jhsten Scheer , und ress», dessen wey!> Eiter«
Gerke Siemou Scheer, und dessen Ehefrau, Hirse , geborneJhsten, ingrossitten Schuld-
Foderungen Habeode Ansprüche anzugeben, und zu bescheinigen, demnächst aber Erkennt«
»iß zu gewärtigen , mit der Verwarnung, daß wer sich in der vorgeschriebenen rrwöchent«
lichen Frist nichtgehörig angebrnwird, alsdenn mit seinem etwaigen Ansprüche nicht wer«
trr gehöret , dessen Äderung für erloschen erkläret , und di« Tilgung besagter PSste erkannt,
auch den sich nicht Gemeldeten hiedurch ei« ewige« Stillschweigen auferlegek werden solle.
Woruach re . Sign . Jever den 21 Septbr . i790.

( L . 8. ) Au« Hochfürstl . Landgerichte hieselbst.

2» Da sich bereit « verschiedeneCreditores de« entwichenen Regierung «- Jedestcn
Fischer gemeldet , die nachgebliebene Mobilien desselben aber bey de? Ausiniener-p nicht
»nehr als rr Nthlr . s sch 5w . betragen ; so werden diejenigen , welche etwa annoch eine
Änderung an denselben zu haben vrrmeynen möchtcu, ausgcfordert, sich damit in termino
den 8 Rov. Vormittag « 9 Uhr , bei dem Auscultakor Ditzen zu melden , widrigensak«
die geringfügige Masse unter die Gläubiger, welche sich gemeldet , und ihre Forderungen
gehörig bescheiniget , wird vrrtheilet werden . Amich , de» 16 Sept . 1792.

König!. Preußl . Ostsrießl . Regierung:

2i Nachdemvermöge heutiger Resolution über den Nachlaß de« weyl. Harm
Janszu Georgiwold, der erbschaftliche Liguidalion « . Proceß eröfnet worden ; so werde«
hiemit aSe Lud jede, die an diesem Nachlaß, e« sey' cms'welcheM Grunde es wolle, einige«
Anspruch und Förderung haben , aufgefordert, sich derholb persönlich oder durch zuläßige
Devollmachtlgte , innerhalb 9 Wochen , und spätesten« in termino präclukvo den 9 . Dec.
d . I - Morgen « 9 Uhr, vor diesem Amtgerichte zu »neiden , ihre Angaben ad protocoLum
zu geben , und mit de« behörige» Peweiseu ju rechtfertigen , mit der Waxmmgr



daß die ausbleibende kreditäres aller ihrer etwaisirn Verrcchte verlüsi -a ertlärck,
und mit ihren Forderungen nur an rahmige rerniesea werden ftll n , was nch
Befriedigung der sich meidenden Gläubiger von der Masse «roch übrig bleiben mcgie.

Leer im Amtgerichte , den 21tm Sept. r 790.

Notificationes.
r Zur notwendigen Reetificirung der Register von den hiesigen Kirchenstühlm

und Lodtengrädern werde» alle autwariigc und en huimsche Besitzer , nutz alle , die kur.
auf Anspruch machen können, hiemit auf das geziemendste ringenden, am igren
Donnerstag nach 19 post Trinit . a. c . hier in Pewium bey dem Prediger und Kirche' rer-
sicher Wiöemsen sich emzußude ^ , und wenn die Stühle und Gräber nicht an die Küche
verfallen sollen, ihr Eigenthmmrecht zu rocuimnrn. e !! . Pewsum , den 1 r Lepi . - 790.

Prediger und Kircheuvor sicher zu Prwjmü.
2 Es soll die auf dem im Kirchspiel Stedesdorfs belegenem Platze Meyenburg

sichende Wassermühle, weil ihr Gebrauch durch die verbesserte Adwasserung übrrsiüsiig
geworden , unter der Hand verkaufet werden . Dre etwaige Liebhaber können die Mühle
an Ort und Stelle besehen , und sich darauf bei den Eignern , Kaufmann Wiborg et koa-
sorten rn Esens , entweder persönlich oder durch poslfreie Briefe melden und den HMii
versuchen.

z Dem Publiko wird hiemit bekannt gemacht , daß weil der diesjährige ausSt . Gallus deu i6ren October stehende Jahrmarkt zu Neustadt - Gödens , auf cmem
Sonnabend rinfällt, derselbe erst den folgenden Montag, nemlich den isten October
werde gehalten werden.

4 Daß der Preis des Laberdans folgeudcrmaaßm bestirnt worden , nemlich:
Die ganze Lonne auf i ü Gulden holl.
Die halbe » 8 r/4 -
Die viertel - 4 1/4 -
Die achtel - 21/4.

wird hiemit bekannt gemacht , wie auch daß solcher Preis dieses Jahr nicht herunter ge¬
fetzt , sondern feste stehen bleiben wird . Liebhabers wollen sich am Somroir der hiesigen
Hrrings- Fischerey kompagnie melden . Emden, den i -zten Sept . 1790.

5 Hinrich Peters auf Ellerbrock im Amte Klsppenborg , hat 1020 gute
Eichenbäume zu verkaufen . Liebhaber dazu können sich dey ihm einfiaden und nach
Gefallen kaufen.

6 Denen Eingesessenen nachstehender Acmter und Herrlichkeiten wlrd hiedurch
bekannt gemacht, daß die KSHrung der Hengste nach Allerhöchster Verordnung

den isten October zu Dornum,
den 2ten dito in Behrum,
den ; ten dito in HerrlichkeitLütetsburg,
den 6 ten dito j« Norden, den
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»e« rztendits von Gretmer und PewstiMmer Amt , wie auch von der Herrlichkeit
Rysum ;u P ?wsum, und

den l4lm dito von Amte Emden zu Hinke,
auf die gewöhnliche» Köhrplätze , i» Gegenwart der Herren Beamte , gehalten werde»
soll ! und haben diejenigen , welche Hengste zum Beschälen halten , sich damit aus den
hestimten Lag und Ott, des Vormittag « um ro Uhr, einzufinden , und ihre Hengste zu
präjentire « . Auch dienet zur Nachricht, da« keine unter 4 Jahr , und über 55 Jahr
zum DerchAe -, aagensmmen werden Diejenige, welche ihre Hengste aisbann nicht
» räsentirea , haben zu gewärtigen , daß solche nachher in ihre Häuser ohne Allerhöchsten
Ottt nach schichten Csnsenr, nicht gttöhret , und mm Beschälenadmittiret werden dürfeu.

Uedrig^ s wird verlangt , die KLHrschrine vom vorigen Jahre mit zur Stelle zu
bringe«. Pewsum, de« röten Sepk . 1790 . H . Peters , Köhrmeister.

7 Ls wird hiermit , bekanntgemacht , daksdieseniAeri , welche
Duff Huben , kür ehe hiekiZe hlerinFS-hischere ^-LompaZnie hset^e
Kricken , 6ch bev derselben AlaZadn aÜbler melden und §eviss er¬
warten können , dass ihnen bas ba?u benöthiFte Osrn sogleich aus-
Zeliekert werben wirb , jedoch haben die hlnbehannten . von bemse-
nl §en ? rebi§er , 2u bellen ( lemeins kie gehören , ein e^tteK ihres
VVohlverhaltens mitrubrinxen , bamit ihnen mit Licherhelt solches
(iarn anvertraut werben honne . Lmben , den 2 r Zeptember 1790.

Oie Direkteres ber lvöni ^ l. Lreussl . nArohrten Ll.erin §s-( lompaMis.
hlanrenbrecher . 6rsun.

8 Der ksmmercien .Eominissariu« Bruns in Aurich , Hat wiederum ei« neues
Sortiment goldener , silberner und tvmbachener Laichen Uhren,lftine goldene und stählerne
Uhrkctteu, goldene Berloques und Uhrschlüssel, große DameLpelze und weiß« aogora
Mufftn, und andere Mooewaaren mehr, erhalten : wie auch aus der beste« Fabrike i»
Brrmingham, feine silberplattirte Lranschtrmeffer und Gabel, das Paar r Rchlr. 4 stbr.
dito Lafelmeffer « nd Gabel pr. Dutzend6 r/r , 7, u. 7 r/r RlhIr. , dito Desenmeffer
und Gabel - r. Dtzd. ü Rkhlr. «uch sind neue Zeichnungen von Eirgl. stlbetplattirte«
Waar . n , au « ueymlicher Fabrike, wornach derselbeAufträge überuimt, bei ihm einzusehe«.

y Der Ziungirsser R . W. »an der Wall ln Aurich au der Nerderstraße, hat
zw ;y schöneStuben von Stu«d an zu vermiethen , und zwar eine Unter - und eme
O erstube , welche beide mit guten Oefeu versehen , wessen Gattung es ist, wolle sich je
eher je ireder vey ihm melden . Auch hat derselbe rin recht Macs Drechsel. gestelj zur
Jinngiesjer. Profession gehörig , au« der Hand ju verkaufen.

kO Das Königliche Editt wider die Verheimlichung der Schwangerschaftund
de» Mord ueug bohrnrr » ehelicher Kinder ist im Amte St ckhause « «och au allen he»
DkeSen , woselbst e« anfänglich angeschlagen, affigiret befunden, , welches auf allerhöchste«
Befehl hiedurch bekannt gerrwchl wird, Srikkhausen im Köntzi. Amtgerichteden a/te«
Sept . 179s»

( Ns. 40. L lx x x) n

/
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r l Das Königl . allerhöchste Edtct wider den Kkodermord und Verheimlichung
der Schwangerschaft ist bey angestMer Uatersuchung hier in der Stadt Norden annoch
allenthalben richtig affigirt befunden worden; welches der allerhöchsten Verordnung ge.
mäß hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird. Sign. Nordä in Curia den 27 Sept. 1790.

12 Folgende Schutzjudea haben an selbst geschlachtete Schaaffelle zu verkaufen,
als Jaeob Siemous Erben zu äirrel 70 Stück, SamffousTamnels znAccumerSyhl ?o,
Aaron Gersons zu Dornum 70 , «ud Elia « Hartogs zu Hage roo Stück . Liebhaber
können selbige besehen und nach Belieben kaufen.

13 Die Schlächterladen in Aurich, Vossel Philip -, Bendix Rübe» und Abra¬
ham Hartogs haben eine Parthsp Schaaf - und Lämmerseöe zu ver/aufe« .

14 Osar 18 een kowpieobe VsAr-Kut2e te koop » Zie äe Voor-
rrrgäen on6er clrLezrcj, en van bulten xoet in cie Verve , en V3N bin¬
nen rnet rooä Vermeil betrogen is , inet 2 kompleete Xussen , en
eile op liet Oolivreesotie Lpoer xsst ; vvieN8 6a6in § liet 18 , kanÄx
bv Dirk >VoortM3NNtot L^eer tnsclisn eie beiäe kütten anAeeven en'
voor een billige ? rv5 kooven . . <

rz Das I» ungkmeik wichtige und interessante Werk , dem man schon seil meh.
kern Jahre» mit gant ungewöhnlichen Verlange« entgegen gesehen : L»« c«

'r
^ ar-r/F. — Reisen in bas Innere von Afrika , nach Abyßinien an die
Quellen deS Nils — ist nun endlich vor einigen Monate» wirklich erschienen. -
Es bestehet aus 5 Bänden in 4to , kostet in England selbst 5 Guineen , und kamt in
Deutschland über 40 Nthlr. zu stehen. Unter allen Reiscbeschreibungen dieses Iahrhun«
derts, behauptetdiese unstreitig , nebst Cooks Seereisen , den ersten Rang . Sie be¬
schreibt Gegenden auf der Oberfläche unserer Erde , welche bisher, so vir ! wir wissen,
noch von keinem neuert » Europäer mit einem Fuße sind betreten worden , und der Zu>
wach« an Kenntnissen , der Reichthum an höchstmerkwürdigen , neuen und unterhalte eben
Gegenständen , machen es zu einem eben so nützlichen , alt angenehmen Lesebuch, düs aller«
ding « vor lausend ander« ganz übersetzt z» werden verdient . Allein auch diese Uebersetzling
wirb noch immer ein theure« und kostbares . Werk bleibe« , das nicht jeder Liebhaber sich
so leicht anschaffen kann ; woz» noch kamt , daß der Verfasser bei allem vorzüglichenseiner
Rnsebeschreidung doch , wie jeder Kenner wird ringestehen müssen , viel zu gefchwäjjig,
viel zu weitschweifig ist, und eine Menge vorr Sachen mit einmischet, die den wenigste»
riözzen and «och weniger » angenehm unterhalten können ; so daß dieses Buch recht eigevt«
lich zum abkürzeu gualificlrt ist. Wir hoffen deswegen dem deutschen Publikum eine»
angenehmen Dienst zu leiste », wenn wir aus diesem großen , kostbaren und weitläustige»
Werke, eine« zusammengrdrängteu , wohlfeilen und zweckmäßigen Auszug verfertige» '
der selbst noch mit Berichtigungen , die das Original in mehreru Stellen wohl vertrage«
kann, wr ) »ersehen seyn. Derselbe soll dem wesentlichen Inhalte nach doch alles in sich
fassen, was jede Klaffe von gebildeten Lesern hier zu finden nur immer wünschen ka«n,
und wird ans diese Art gleich wichtig »ud interessant se»n, für den Theologen , den «lter>

thums-
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thums . Geschichts- Naturforscher/ für Heu Geographen, Philosophen , Menschenkenner,
Künstler , Dichter, Kasfmann -— eine nüziiche Leclüre für Jüngimge , und eine unter¬
haltende für die, weiche zu ihrem Vergnügen lesen, und daher auch unter aniwrn ein ganz
unentbehrlicher Artikel für Lesegchllschaftm. Vieler Auszug wiro nun au« 4 Banden
in8vo , jeder von zo Dogen , bestehen ; auch mit den nötigen Karten versehen seyi^
Der Subskriptionspreis eines jeden Bandes von zo Bsgra , eher mehr a!s weniger , mit
Inbegriff der Karten , ist äufferst mäßig nur auf r Rthir . ,n Louisd 'or zu 5 Rthlr . ge«
rechnet , angesetzet . Es verstehet sich von selbst, daß immer auf Lre z Bände zusammen
unterzeichnet wird , als weiche unzertrennlich sind . Der Ladenpreis ist nachher unabän¬
derlich für jeden Band i Rthir . 8 Kgr . Bis Ende Oct . g . c. steht der Subftripkions-
Termin offen. Me Namen der sämkl . Tubftribenten werde» vorgedruckt . Der erste
Band koint um Neujahr heraus. Rinteln, den r Sepk . 17,90.

Expedition der theslsg . Annalen.
Hier in Aurich nehme ich SuSscnrtion an , und wer hier im Lande für mich Suß»

scription anzunehmen die Güte haben will , erhält r ? pr - kt . Rabatt . Die Exemplare
werden franco Aurich gelieserI. A . F . Winter , Buchhändler.

r6 Nachricht.
Die Gebauersche Buchhandlung zu Halle kündiget ein grosses und wichtiges Werk a»,
welches in ihrem Verlage herautkommen soll : katholikon, oder Wörterbuch dereuropäi-
scheu Sprachen . Es wird vorzüglich die deutsche . Holländische, dänische , schwedische,
englische , — auch altfriesische und chinesische, — französische, italienische, spanische,
portugiesische und lateinische Sprache umfassen . DieZahk der Bände kann jezt noch nicht
bestimmet werden ; indessen dürste das Werk wol zu 40 Alphabete » anwachse« . Jede
Lieferung sch 5 Alphabete enthalten ; die erste wird zwischen Oster « und Michaelis 1791
erscheinen, und die übrigen werdea von Messe zu Messe Nachfolgen , « ns jedes Alphabet
wird r rthl . 4 ggr. und also auf die 5 Alphabete starke erste Lieferung z rthl . 20 gg»-. j«
kouitd'or zu 5 rthl . binnen hier und dem Ende des Oktober« d . J . präasmevirt. Der
Probebogea machet von diesem eben so nüzliche» als mühsam « ! Werke eine hohe Idee,
Hier in Aurich und für jeden in dieser Provinz nehme ich Pränumeration an.

Aurich , den 30 Sept . 1792 . A . F . Winter , Buchhändler.

17 I » Evert Sieben Alst Hause zu Osteel stehet ein roth Twenter Ferse
angebunden.

rs Vas Edikt wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwanger¬
schaft »c. ist in dem Amte Berum an denen Oertern , W 6 anfänglich affigiert, auf ge.
schehene Visitation noch überaS affigirt befunden worden , « eruin, den 2- Trpt . 1790.

r y Seit einigen Jahren wird «oter den nachgelassenen Bücher « des weyl . Admi¬
nistrators« Grumbrecht der zte und 4te Band von Pütler « «userirsenen Rrchrsfällen ver-

- miffet . Dieses Luch ist vermuthlich von dem anfänglichen « nleiher wieder« !» an einen
andern verliehe» nud endlich vergessen worden, « e« es eigentlich gehöre Der etwaige
jetzige Besitzer derselben wird ergebenst ersucht , es - er Administrator« Srumbrecht in
Emden , oder zur weitern Besorgung »nr Wir instellen j« lassen . Aurich , den zoten
Sept . r 750 . W . A . Snaen.

Aver-



Avertissements.
r Et soll

OM 2iteu Ottoöer c. iv dem Gehölze zu Verum
und

am rzten ejusdem im Amte Escnt zu Schoo ein Ho 'tzverkaüf gehaite« werden,
wozu also die Liebhaber sich an benannten Tagen und Orten , des Lornullags um y Uhr,
zur Stelle einfindea und nach Gefallen kaufen können, und zugleich soll am Liken ejusoenr
«uch die Eichelmast zu Berum verdenket werden . Gignatym Aurich den i Oct . 1790.

K -nigl . Preußl . Ostfrk . Krieges - und Domainen « Lämmer.

2 Demnach wegen der beständig angehaltenen feuchten Witterung resokint
werden müssen, das Ausreiuigungs Geschäfte des Schottjer Tiesi für dies Jahr «UM«
sitzen, als wird solche « hiedurch, denen die dabey intereffirt find , bekannt gemacht.

Signatum Aurich, den i Oct. 1790.
Köuigk. Prenßi . Ostsrl. Kriegt- und Oomainen - Cammer.

Verkauf.
Lhole Jansen Wittwe , Antie Eoert, zu Leer , ist freiwillig gesonnen, ei»

Dachmek und z/4 Dachrnet Meedland im Hectfeld bei Veenhusen , am 23sten Ottsber
j« Nrermohr iu Gerd Jant Smitt Behauung öffentlich verkaufen zu lassen.

Getreyde Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden, den 24. Sept. 1790.

Wektzen Ostfteischer per Laß
einländischer

Rocken , Ostserifcher
Ekniändischer

Gärste , Winter ——>
Sommer

- aber , zum braue«
zum Futter«

Lrrchweltze«
Erbse« 7—-
Dohne«
Rapsaamen —
Käse drster Sorke 10s Pfund
. geringerer dito — -
Lutter Zeel rsthe s-^ rttl weW 2

Lsobit 272 Twchlt
220 240
142 izo
IZ2 140
100 112

90 122
9 s 120,
80 90 .

120 125.
ISO 222.
100 ' A0.

19 21 LouiLd'or.
12 16 Kutd,
9 n

15 rck.
IL 14-



85Z

Var » zum ZwirnmacherGebrauch vo« der gröber » Sorte

120 Stück, a 6 Stück aus « Pfund
mithin das Stück

feigeres diro
mithin das Stuck

2Z 24 Gk.
4 fstbr . gZstbr.

2 ! - 22 G !.
4 stbr. aL str.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,

für den Monat Oktober 1792.

Siu Rockenbrodt von 8 ; Pfund -
Zwey Eyerbrödte, Puffen undFrantzbrodkzu 4 r/rkoth
Zwey Schoonroggen ganz von Wertzenmehl a s 1/2 Loch
Zwey Liro , theils von Rocken rheils von Weitzea a 7 Lord
Zwey Saurrbrödke zu 8 Loch -

Rindfleisch die beste Sorte a Pfund -
die mitlere Sorte *
die geringere oder zte Sorte

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel « Pf.
das vorder Viertel

diemitl . Sorte , das hinter Viertel -
. das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaaf . oder kamflersch das beste a Pfund -

Schweinfleisch s Pfund » -
Mettwurst a Pf . - *
Speck - -
Trocken dito * »
Schweinfett oder Rüssel - »
Eine Lonne gut Bier

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier -

Ein Krug davon -

W

B

»
O

O
»

»

O
e

»
»

L

rch-

3
2L
-L
4Z

3L
- Z
L
LZ
4
6
6
7

ro
2 Rthlr. 12 St .'

IZ
i Rthlr . 26

i

St.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Emden

für den Monat Oktober 1790.

Ein grob Rocke« . Brodt a 82 Pfund
8 Loch fern Rocken - Brodt
4 Loch weih oder Weihen . Brodt

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund
die ste Sorte —

zte Sorte —

7 Stbr . 7i M.
1
2
4 r
L -5
L

Schweine-
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Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf.

die Lte Sorte —
das gemeine --

Gchaaf oderkammfieisch das beste
das schlechtere

Bier das beste Die Lonne
dasKruß -

die jwote Sorte die Lonne
das Kruß —

die dritte Sorte die Lonne
das Kruß -v>—

sogenanntes Kieindier dieLonne
das Krug

4
4
L
r
2
I

ZU. Z8
2

2 kl. ir str.
i

i sS
r

27

-z
5
2!
5

W.

Brodt - Fleisch - und Bier-Taren der Stadt Norden,
für den Monat Oktober 1799.

i Rocken-Drod zu 12 Pfund schwer -—

z koth Schonroggen halb Rocken
4^ Loch Eierbrsdt — >-
i Pfund Rindfleisch vor» besten
idito mittelmäßiges —
idito von schlechter«
idito Kalbsteilch vom besten
idito mittelmäßiges
idito schlechter»
i Pftind Lammfleisch vom beste»
idito mittelmäßiges
1 dito schlechtes -
1 dito Schweinfleisch
1 Lonne 12 Gulden Bier
i Krug in der Schencke
1 dito außer der Schencke
1 Lonnes Gl . Bier
1 Krug in der Schenke
idito ausser der Schenke
iLonne 5 Gl dito
1 Krug in der Schenke
i Krug außerder Schencke
iTonnr beste bitter dito
iKrxgiu der Schencke
rdito außer der SchenckS

rl. 10 str. 5W.
Z 2z

3
2
1

^ 4
2
1
2

^ r
i

4 kl. 24
Z

5
5

>5

5
S
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z Lonne srdikaires bitter dito
i Krug in der Schratte
i dito außer derSchenttr

46

i

Brodt - Fleisch - rmd Bier - Laxe Her Stadt Esens für dm
Monat Octsder 1790.

Ein grob Rotte« Brodt zu 7 , Pfund
dito fein WeitzrnBkodt zu iz Loth
dito fein Brodt von halb Weitzen und Rotte » Mehl an
dito Weitzen Brodt mit oder ohne Corintea zu y Lot-
Ei » Eier oder Franz « Brodt zu 7 Loth «

Das übrige Weitzen « und Rocken « Brodt in kleiner« oder grisserM
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Pfund vom beste» Rindfleisch -

Das Pfund vom besten Kalbfleisch
— — - der 2teu Sorte
— — der geringsten Sorte

Das Pfund vom besten Lammfleisch
— — mittlerer Sorte
— — der geringsten Sorte

Die Lonne vom besten Bier
der Krug davon

Di « Tonne vom mittelBier
der Krug davon

der mitlern Sötte
der geringsten

- stbr.
r
U.
r
L
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»L
1
4
2
r
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